
In der Pfalz hat sich in den letzten Jahren ein

Netzwerk von engagierten Tierschützern und

zahlreichen Tierschutzvereinen geformt,

die gemeinsam versuchen, das Elend der

Streunertiere, primär in Kroatien, Ungarn, Rumänien

und Bulgarien, zu lindern. Dieses Netzwerk02

arbeitet länderübergreifend mit österreichischen

Hilfsorganisationen Hand in Hand.

Es finden regelmäßig Hilfstransporte in

osteuropäische Länder statt, Aufbauhilfe für dortige

Tierheime wird geleistet und

vielen Tiere, die aus Tötungsstationen gerettet werden, konnte ein neues Leben in Österreich und Deutschland

ermöglicht werden.

Um die Hilfe vor Ort noch effektiver zu gestalten und um Kastrationsaktionen zu ermöglichen, suchen wir dringend

für Tierärzte

in diesen Ländern als Unterstützung abgelaufenes OP-Material wie Nahtmaterial, Desinfektionsspray,

Verbandsmaterial, alte OP-Bestecke etc.

Spendenbescheinigungen über Sachspenden können ausgestellt werden. Jede Form der Hilfe lindert das unvorstellbare

Tierelend in Süd-Osteuropa!

Kontaktadresse und Organisator des Netzwerkes:

Dr. Gunter Bleibohm

Im Linsenbusch 3

67146 Deidesheim

06326-962234

gunter.bleibohm@t-online.de

Hauptmitglieder des Netzwerkes:
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https://www.bdc.de/category/wissen/panorama/entwicklungshilfe/


http://www.tierheim-viernheim.de/

http://www.tierschutz-ohne-grenzen.de/

http://www.tierhilfe-oberenahe.de/

http://www.pro-iure-animalis.de/

http://www.tierrefugium-hanau.de/

http://www.respektiere.at/
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